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Ausschreibung  
 

2. Bayerische Trial-Meisterschaft Einrad 
18. - 19.09.2010 

in Mühldorf 
 

 
 
 
Veranstaltungsort:  
Mühldorfer Trial-Zentrum (MüTZ),Bahnhofplatz 5, 84453 Mühldorf 
 
Vorläufiger Zeitplan:  
18.09.2010: 10.00-17.00 Uhr Palettensprung, Trial, Speedtrial 
19.09.2010: 10.00-15.00 Uhr Downhill 
Den endgültigen Zeitplan könnt ihr nach Meldeschluss hier  
einsehen:  www.einradler.de/btm/btm_2010/news.htm  
 
Startgebühren:  
Bei Anmeldung und Zahlungseingang bis 29.08.2010: 
15 Euro je Person 
Bei Anmeldung und Zahlungseingang nach dem 29.08.20 10: 
20 Euro je Person 
Die Nutzung des Lifts für den Downhill ist in den Startgebühren noch 
nicht enthalten und ist ggf. vor Ort noch zu entrichten! 
 
Bankverbindung:  
Mühldorfer Einradverein Einradler e.V. 
Kreissparkasse Mühldorf 
Konto-Nr: 926 717 
BLZ: 711 510 20 
Kennwort: BTM + Name 
 
Anmeldung:  
Das Anmeldeformular gibt es als Download unter: 
www.einradler.de/btm/btm_2010/anmeldung_btm_2010.xls   
 
Bitte den vollständig ausgefüllten Anmeldebogen bis spätestens  
10.09.2010 an btm2010@einradler.de senden. Meldungen nach diesem 
Termin können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Unterkunft:  
Sporthalle der Grundschule Mößling, Auerstr. 5, 84453 Mühldorf 
 
Weitere Informationen:  
Aktuelle Informationen zur BTM gibt es immer aktuell unter: 
www.einradler.de/btm/btm_2010/news.htm  
 

 

 
 
Veranstalter:  
 
Bayerischer Radsport-Verband 

 

 
 
Ausrichter:  
 

Mühldorfer Einradverein 
Einradler e.V. 

 

 
 
 

SC Vachendorf 1929 e.V. 
 

 
 

Kontakt:  
 

Peter Menth 
Tel: 08631/379782 

Email: btm2010@einradler.de  
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Allgemeine Hinweise und Wettbewerbsregeln:  
 
Für die Wettkämpfe dieser Offenen Bayerischen Meisterschaft gelten das IUF-Rulebook 2010 
(http://iufinc.org/publications) und die ergänzenden Regeln dieser Ausschreibung. Mit der Anmeldung 
werden diese Regelungen verbindlich anerkannt.  
 
Versicherung:  
Für alle Mitglieder des BLSV hat der Bayerische Radsport-Verband eine Unfall- und 
Haftpflichtversicherung abgeschlossen. Alle Teilnehmer, die nicht Mitglied im BLSV sind, werden durch 
eine Zusatzversicherung für die Dauer dieser Veranstaltung Unfall- und Haftpflicht versichert. 
 
Für Diebstähle, Unfälle oder sonstige Schadensfälle  übernehmen der Veranstalter und der 
Ausrichter keinerlei Haftung! 
 
Die Inhalte dieser Ausschreibung sprechen weibliche und männliche Teilnehmer gleichermaßen an. Zur 
besseren Lesbarkeit haben wir nur die männliche Sprachform verwendet. Mit der Anmeldung erklären 
sich die Teilnehmer damit einverstanden, dass von ihnen gemachte Bilder für unsere 
Öffentlichkeitsarbeit (Websites) und in der Presse veröffentlicht werden dürfen. 
 

 
 
 
Start- und Fahrordnung:  
 
Zu Beginn der Veranstaltung findet für alle Einzelstarter und Vertreter der Vereine eine 
Fahrerbesprechung statt, in der alle wichtigen Informationen über den Ablauf der Veranstaltung bekannt 
gegeben werden. Die Teilnahme an der Fahrerbesprechung ist Pflicht. Jeder Teilnehmer ist für das 
pünktliche Erscheinen zur vorgegebenen Startzeit selbst verantwortlich. Erscheint ein Sportler nicht 
rechtzeitig zum Start, hat er kein Recht auf einen späteren Start. Während des Wettbewerbs müssen 
sich alle Teilnehmer diszipliniert verhalten und im Sinne der Chancengleichheit die Bestimmungen und 
Ordnungen des BDR sowie die spezifischen Bedingungen des Ausrichters beachten. Über diese haben 
sich die Einradfahrer vorab ausreichend zu informieren. Bei Defekten am Einrad wahrend des 
Wettbewerbs hat der Teilnehmer nach Bestätigung durch die Jury die Möglichkeit, einen Neustart zu 
bekommen. 
 
Folgendes Verhalten durch Aktive, Eltern, Betreuer oder Begleitpersonen gelten als grob unsportliches 
Verhalten und werden mit Disqualifikation bzw. Verweis aus der Sportanlage geahndet:  

·  Beeinflussung anderer Sportler durch laute Zurufe im Sinne einer Beleidigung oder Belästigung  

·  Lautstarke Kritik an der Jury   

·  Unbefugtes Betreten der Wettkampfflächen 

·  Einmischen in den Wettkampf, z.B. durch Anweisungen, Anfassen der Teilnehmer etc. 

 
Für den Wettkampf sind alle Einräder zugelassen, die in technisch einwandfreiem Zustand sein und 
keine scharfkantigen und Verletzungen verursachenden Anbauten haben. Metallpedale sind zugelassen, 
Klick - und Korbpedale sind grundsätzlich nicht erlaubt. Der Schuh darf keine feste Verbindung zum 
Pedal haben. Der Veranstalter/Ausrichter behält sich das Recht vor, im Zweifelsfall zu entscheiden, ob 
das Einrad zulässig ist oder nicht. 
 
Für alle Disziplinen sind Schienbeinschoner, Helm u nd Handschuhe vorgeschrieben! 
Ellenbogenschoner und Protektoren werden ausdrückli ch empfohlen! 
  
Den Sportlern ist das Tragen von Schmuck (Ringe, Uhren, Ketten, Ohrringen etc.) während des 
Wettbewerbs nicht gestattet und kann bei Nichtbeachtung zum Verlust des Versicherungsschutzes bei 
Unfällen führen. Startnummern sind gut sichtbar auf der Brust anzubringen. Veränderungen an der 
Startnummer, sowie das Entfernen oder Verdecken von Sponsorenlogos kann zur Disqualifikation 
führen. 
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Einsprüche:  
 
Einsprüche kann nur der Verantwortliche des entsprechenden Vereins (bei Einzelstartern der 
gesetzliche Vertreter bzw. der volljährige Teilnehmer) im Wettkampfbüro einlegen. Die Wettkampfjury 
wird am ersten Wettkampftag durch Aushang bekannt gegeben. Die Einspruchsfrist beträgt 15 Minuten, 
sie beginnt nach Bekanntgabe der Ergebnisse der entsprechenden Altersklasse und muss in schriftlicher 
Form erfolgen. Sammeleinsprüche sind unzulässig. Die Entscheidung der Wettkampfjury ist verbindlich. 
 

 
 
 
Altersklassen:  
 
Für die Einordnung in die verschiedenen Altersklassen (männlich/weiblich getrennt) ist der Jahrgang 
entscheidend. Die Altersklassen für die Wettbewerbe sehen wie folgt aus: 

Altersklassen  Alter  Jahrgang  

U13 m/w  12 und jünger  1998 und jünger  

U15 m/w  13 - 14 1996 - 1997 

U17 m/w  15 - 16 1994 - 1995 

U19 m/w  17 - 18 1992 - 1993 

U40 m/w  19 - 39 1971 - 1991 

40+ m/w  40 und älter  1970 und älter  
 
Bei weniger als 5 Meldungen je Altersklasse werden die Teilnehmer einer anderen Altersklasse 
zugeteilt. 
 

 
 
 
Ehrungen:  
 

·  In den verschiedenen Disziplinen werden die Plätze 1 bis 3 m/w je Altersgruppe mit Medaillen 
und Urkunden geehrt.  

·  Die Bayerischen Meister/Bayerischen Juniorenmeister m/w erhalten Urkunden und Pokale.  

·  Der beste Verein erhält eine Urkunde und einen Pokal.  

·  Der beste Teilnehmer m/w erhält eine Urkunde und einen Pokal 

 
 
 
Mindestqualifikation:  
Mindestqualifikationen sind bei diesem Wettbewerb nicht vorgeschrieben. Allerdings sollten die 
Teilnehmer folgende Mindestansprüche erreichen können: 

·  Hochsprung: 15 cm  

·  Weitsprung: 50 cm   
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Disziplinen:  
 
- Palettenhochsprung:  
 

o Beginn mit einer Palette (½ Palettenhöhen sind möglich)  

o Es kann bei beliebiger Höhe in den Wettbewerb 
eingestiegen werden.  

o Je aufgelegter Palettenhöhe gibt es 2 Versuche.  

o Wird eine Höhe nach dem 2. Versuch nicht erreicht, wird 
die letzte erreichte Höhe gewertet.  

o Der Versuch ist gültig, wenn der Fahrer ohne Absteigen 
sicher mit dem Einrad auf dem Palettenstapel zum Stehen 
kommt und anschließend sauber absteigt oder dreimal auf 
der Stelle hüpft.  

o Die Wertung erfolgt nach Altersgruppen  

 
 

- Palettenweitsprung:  
 

o Gesprungen wird vom Absprungpalettenstapel zum 
Zielpalettenstapel. Mit zunehmendem Abstand werden 
auch die Palettenstapel erhöht (siehe Tabelle unten).  

o Es kann bei beliebiger Weite in den Wettbewerb 
eingestiegen werden.  

o Aufgestiegen wird auf dem Absprungpalettenstapel.  

o Der Sprung gilt als gestanden, wenn auf dem 
Zielpalettenstapel kontrolliert mit dem Einrad gelandet 
wird (sauber und kontrolliert absteigen oder dreimal 
Hüpfen).  

o Die Weite wird in 5 cm Schritten erhöht.  

o Jeder Teilnehmer hat zwei Versuche je Weite. Werden 
beide Versuche nicht gestanden, gilt die zuletzt erreichte 
Weite.  

o Die Wertung erfolgt nach Altersgruppen  
 

Abstand der 
Palettenstapel   

Höhe der 
Palettenstapel   

20 - 50 cm   1 Palette   
55 - 75 cm   2 Paletten   
80 - 100 cm   3 Paletten   
105 - 150 cm   4 Paletten   
155 - 200 cm   5 Paletten   

über 200 cm   6 Paletten   
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- Trial  
 

o Es können ca. 60 Lines mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad gefahren werden.  

o Jeder Teilnehmer erhält eine Punktekarte. An den 
verschiedenen Lines werden Beobachter eingesetzt, die 
bei Erfolg die Punkte eintragen.  

o Diese Disziplin wird nach IUF-Reglement durchgeführt.  

o Die Wertung erfolgt nach Altersgruppen.  

 

- Speedtrial  
 

o Der Speedtrialparcours wird auf Zeit gefahren.  

o Bei den Einrädern gibt es keine Einschränkungen.  

o Es werden mindestens zwei identische Lines aufgebaut.  

o Der Speedtrialparcours ist in verschiedene Sektionen 
eingeteilt. Bei Absteigen vom Einrad, Aufsetzen eines 
Fußes, Abstützen mit den Händen oder Verlassen der 
Lines muss der Fahrer hinter der zuletzt überquerten 
Sektionslinie wieder aufsteigen und weiterfahren.  

o Jeder Teilnehmer hat einen Versuch.  

o Die Wertung erfolgt nach Altersgruppen.  

 

- Downhill  
 

o Der Downhillwettbewerb wird nach IUF- Reglement 
durchgeführt.  

o Bei den Einrädern gibt es keine Einschränkungen.  

o Abstiege sind erlaubt. Fahrer, die schwierige Abschnitte 
nicht fahren wollen oder können, dürfen diese auch 
Gehen (1 Fuß muss immer den Boden berühren). Das 
Einrad muss dabei geschoben werden und durchgehend 
Kontakt zum Untergrund haben.  

o Abgestiegene Fahrer müssen den nachfolgenden 
möglichst schnell Platz machen. Beim Aufsteigen dürfen 
nachfolgende Fahrer nicht behindert werden.  

o Jeder Teilnehmer hat einen Versuch.  

o Die Wertung erfolgt nach Altersgruppen 
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Meisterschaftswettkämpfe:  
 
Bei den Meisterschaftswettkämpfen gibt es nur zwei Altersklassen – männlich / weiblich getrennt: 
Bayerischer Meister wird, wer in der Altersgruppe 15+ (m/w) in der jeweiligen Disziplin das beste 
Ergebnis erzielt hat. 
Bayerischer Juniorenmeister wird, wer in der Altersgruppe U15 (m/w) in der jeweiligen Disziplin das 
beste Ergebnis erzielt hat.  
 
Bei Gleichstand entscheidet ein Stechen 
 

 
 
 
Verkaufsartikel:  
 
T-Shirt 15 € (Größe S, M, L, XL bitte bei der Anmeldung mit angeben!)  
Meldeschluss für die Bestellung der Verkaufsartikel ist der 29.August 2010. Der Betrag muss bei der 
Anmeldegebühr bis zum 29. August mit überwiesen werden.  
 
Das T-Shirt ist schwarz, der Aufdruck neongrün (BTM-Logo hinten, Vorname und evtl. Sponsoraufdruck 
vorne). 

 

 
 
 
 
Gebühren:  

Startgeld 
Nachmeldung  

15 Euro 
5 Euro  

1 Mittagessen   7 Euro   

Abendessen  5 Euro   

Übernachtung + Frühstück   7 Euro   

T-Shirt mit BTM-Logo  
Vorname auf der Vorderseite  

15 Euro   
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Organisation:  
 

Peter Menth 
Tel.:08631/379782  

Werner Weis 
Tel.:08631/15147  

Monika Möller 
Tel.:08631/162961  

Thomas Hoffmann  
Tel.:0861/1661270  

 
Email: info@einradler.de 
 
Homepage: www.einradler.de  

 
Bankverbindung:  
Mühldorfer Einradverein Einradler e.V. 
Kreissparkasse Mühldorf 
Konto-Nr: 926 717 
BLZ: 711 510 20 
Kennwort: BTM + Name 

 

 

 

 

 

 


